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1. Kapitel : Die Formen der Lebensbeschreibung Jesu . 487-504

Die vier Evangelien, die so wie sie sind vielen Anders¬
denkenden annehmbar erscheinen , weil man sie auslegen 487
bis 491 und das Unpassende ignorieren 491f. kann . Doch
müssen sie sich auch Änderungen gefallen lassen 492-497 :
Kleine Zutaten 493f. Bewußte Abänderungen 494. Verkür¬
zungen 494-496. Erheblichere Zusätze 496. Umordnung des
überlieferten Stoffes 497. Umformung des Materials 497.
Evangelien, die im wesentlichen auf dem Stoffe eines oder
mehrerer oder aller kanonischen Evangelien fußen 497-499.
Solche, von denen das zweifelhaft ist 499 f. Solche, die von
dem in unseren Evv. niedergelegten Stoff im wesentlichen
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dem Leben Jesu enthalten 502-504.
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fluß der exegetischen Methode 514. Schriftstellerische
Motive 514-519 : Rhetorik , Parallelisierung von Ge¬
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Jesu Person und Werk 526-530. Stellung zu anderen
hochgeschätzten Persönlichkeiten 530 f. Verhältnis zur

510-520

520-541



Inhalt. XV

Welt 531-537: Beeinflussung durch das Heidentum Seite.

531 f.; Interessen der Mission 532 f . und der Apologetik
533-537. Einfluß des Alten Testamentes 537-540 und
der Gemeindesitten 540. Lokale Interessen 541 .

Bibelstellenregister
Register der Quellenschriftsteller

schriften
Namen- und Sach-Register

und Quellen¬
• 542-552

. 553-560
561-568


	Inhaltsverzeichnis
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]


